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Viele Bürger stehen
hinter Fundke
Zum Bericht „Stadtrat distanziert
sich von Bürgermeister Fundke“
vom 26. Oktober:

„Hat sich der Stadtrat schon
mal gefragt, was die Bürger von
Bad Griesbach dazu sagen. Da wä-
re eine Bürgerversammlung gut.
Viele stehen hinter unserem Bür-
germeister Fundke.“

Clara Mele
Bad Griesbach

*
Leserbriefe sind Äußerungen des Ver-
fassers und brauchen mit der Meinung
der Redaktion nicht übereinzustim-
men. Ein Anspruch auf Abdruck be-
steht nicht. Die Redaktion behält sich
das Recht zu sinnwahrenden Kürzun-
gen vor. Bitte geben Sie für Rückfragen
Ihre Adresse und Telefonnummer an.

LESERMEINUNG

Bad Griesbach. Die vhs-Fahrt
im November führt zum ehemali-
gen Zisterzienserkloster Raiten-
haslach. Nach einem Mittagessen
im Klostergasthof wird bei einer
Führung die Klosterkirche St.
Georg besichtigt. Anschließend
geht es weiter nach Winhöring
zum Kaffeetrinken. Die Fahrt wird
zweimal angeboten – am Don-
nerstag, 7. November, und am
Mittwoch, 13. November. Die Ab-
fahrtszeiten: Bad Griesbach, Park-
platz Nord: 10.30 Uhr; Karpfham,
Kirchplatz: 10.45 Uhr; Rotthal-
münster, Bahnhof: 11 Uhr, Mal-
ching, Hofwirt: 11.15 Uhr. Anmel-
dung: 5 08532/3300 oder info-
griesbach@vhs-passau.de. − red

Kulturfahrt nach
Raitenhaslach

Bad Griesbach. Bei der Leis-
tungsprüfung „Die Gruppe im Hil-
feleistungseinsatz“ konnten die
Aktiven der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Griesbach beweisen,
dass sie im Einsatzfall jeden
Handgriff bestens beherrschen.

19 Feuerwehrmänner und fünf
Feuerwehrfrauen hatten sich in
den vergangenen Wochen regel-
mäßig getroffen, um die Abläufe
für die Abnahme des Leistungsab-
zeichens zu perfektionieren. Ge-
prüft wurde das Geübte anhand
des Szenarios eines Verkehrsun-
falls mit eingeklemmter Person,
der sich nachts ereignet hat.

Für den Ernstfall bestens gerüstet
Neben der Personenbefreiung
mittels hydraulischem Rettungs-
satz mussten die Teilnehmenden
eine Verkehrsabsicherung auf-
bauen, den Brandschutz sicher-
stellen, die Einsatzstelle beleuch-
ten sowie den angenommenen
Patienten betreuen.

Die Ergebnisse sprechen für
sich: Jede der drei angetretenen
Gruppen konnte die Aufträge in
der vorgegebenen Zeit bewälti-
gen. Auch die Zusatzaufgaben je
Stufe bereiteten den Teilnehmen-
den keine Probleme. Die Aufga-
ben zur Gerätekunde konnten

Bad Griesbacher Feuerwehr absolviert Leistungsprüfung „Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“
ebenso erfolgreich gelöst werden
wie die Testfragen zu verschiede-
nen Inhalten. Besonderen Grund
zur Freude bereitet die Teilnahme
sechs aktiver Mitglieder, die zum
ersten Mal das Abzeichen „Die
Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“
absolviert haben. Die Bad Gries-
bacher Wehr kann demnach auf
engagierten Nachwuchs bauen.
Gleichzeitig konnten vier Teilneh-
mer die höchste Stufe 6 erreichen
und sind damit zum letzten Mal
zum Leistungsabzeichen angetre-
ten. Neben den Glückwünschen
gab es Lob von Kreisbrandmeister

Alexander Wahle für die Leistung
der Mannschaft sowie die gute
Arbeit der Ausbilder, die ihre
Mannschaft Jahr für Jahr auf die
Leistungsprüfung vorbereiten.
Kommandant Daniel Hubersber-
ger sprach seinen Kameradinnen
und Kameraden ebenfalls großes
Lob aus und bedankte sich für ihr
Engagement. − red

DIE TEILNEHMER
: Stufe 1 (Bronze): Patrick Frey,
Reiner Hinterholzer, Phillip Kell-
berger, Sebastian Lex, Konstantin
Weinzierl, Tatjana Wenzl

: Stufe 2 (Silber): Christian Fenzl,
Anna-Lena Gimpfl, Tatjana
Hermsdorf, Thorsten Hutterer,
Maximilian Langbauer, Jennifer
Moser, Kevin Moser
: Stufe 3 (Gold): Markus Kellber-
ger, Bettina Putz
: Stufe 4 (Gold-Blau): Matthias
Weinzierl
: Stufe 5 (Gold-Grün): Dominik
Dürr, Sebastian Dürr, Maximilian
Egger, Tobias Wolf
: Stufe 6 (Gold-Rot): Daniel Hu-
bersberger, Simon Hutterer, Tho-
mas Kreher, Johannes Wenzl

Glückliche Gewinner bei den Pomperlbuam

Bad Griesbach. Jedes Jahr gibt es beim Bayernfanclub Pomperlbuam
drei Original FC-Bayern-Trikots zu gewinnen – egal, ob Home-, Aus-
wärts- oder Champions-League-Trikot. Auch in diesem Jahr wurden
bei einer Fahrt nach München in die Allianz Arena und beim Fußball-
schauen in der Stockhalle je ein Trikot verlost. Die Freude war dem-
entsprechend groß. Die glücklichen Gewinner sind Andrea Allertseder,
Brigitte Huber und Dominik Wangelik. Präsident Gerhard Rieger sowie
2. Präse Lukas Wagner, 3. Präse Gerhard Dombrofski, Kassier Armin
Martikke und Schriftführerin Daniela Höchtl gratulierten den Gewin-
nern sehr herzlich. Die Jahreshauptversammlung der Pomperlbuam
mit Neuwahlen findet am Sonntag, 17. November, um 15 Uhr in der
Stockhalle statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Trikot-
übergabe (v.l.): Lukas Wagner, Gerhard Dombrofski, Dominik Wan-
gelik, Andrea Allertseder, Gerhard Rieger, Brigitte Huber, Daniela
Höchtl und Armin Martikke. − red/Foto: red

Ausflug der Wenger Kommunionkinder
Weng. Die zukünf-
tigen Kommunion-
kinder der Pfarrei
Weng stecken mit-
ten in den Vorbe-
reitungen auf ihre
Hl. Erstkommu-
nion. Das erste
Treffen zum The-
ma Wasser führte
sie nach Heiligen-
brunn. An dem
Wallfahrtsort wur-
de in der Kapelle
gebetet, an der hei-
ligen Quelle er-
frischten sich die
Kinder und nah-
men sich das Was-
ser mit nach Hau-
se. Die Wichtigkeit
von Wasser fürs Le-

ben und in der Kirche wurde mit den Kindern erarbeitet. Im Anschluss
besichtigten sie die Klosterkirche Fürstenzell, dort wurde mit dem
Weihwasser das große Kreuzzeichen geübt und es wurden Kirchenlie-
der gesungen. Jedes Kind zündete zur Erinnerung an seine Taufe eine
Kerze an. Die Kommunionkinder (v.l.): Nico Flingelli, Valentin Fi-
scher, Julie Mader und Sarah Baumgartner. − red/Foto: red

PERSONEN UND NOTIZEN

Bad Birnbach. Gipfelstürmer-
Reloaded, Shoes and More oder
einfach nur Kaffeetanten – so
nannten sich beispielhaft drei der
teilnehmenden Mannschaften
bei der neunten Team-Meister-
schaft am Bella Vista Golfpark, die
bei besten Bedingungen stattfand.

Der Modus war relativ einfach.
Vier Golfer eines Orts, einer Firma
oder einfach „nur“ vier Freunde
stellten eine Mannschaft mit viel-
versprechenden Namen. Nur die
besten drei Team-Nettoergebnis-
se gingen in die Wertung ein. Bei
der mit Spannung erwarteten Sie-
gerehrung im bis zum letzten
Platz gefüllten Golfbistro warte-
ten auf die Besten schöne Preise.

So überreichte Manager Robert
Sammereier an die Spieler der drei
erfolgreichen Teams Golfutensili-
en, Shop- und Greenfeegutschei-
ne. Den Titel des neunten Bella

Vista Teammeisters holte sich das
Quartett „Sport & Tourismus“ mit
den beiden Bad Griesbacher Tou-
rismusdirektoren Dieter Wein-
zierl und Maxi Sammereier, Mar-

13 Teams mit klangvollen Namen
Mannschaftsmeisterschaft im Golf – Weltklasse-Biathletin am Start

co Gross und dessen Gattin Lena
Haecki-Groß. Die Schweizer Welt-
klasse Biathletin (6. Platz im Ge-
samtweltcup in der Saison 23/24)
genoss dabei ihr letztes freies Wo-

chenende vor den in knapp vier
Wochen beginnenden Wettkämp-
fen. Platz zwei ging an die Mann-
schaft um Stuart Crossan, Thomas
Kessler, Herbert Jaensch und Wal-
ter Schmid, die unter dem Namen
„3 Bayern und ein Schotte“ an den
Start ging. Dahinter landete „Sur-
prise“ in der Besetzung Sandro
Gerstl, Max Müller, Georg Win-
terer und Clubmanager Robert
Sammereier.

Die Sonderwertungen „Nearest
to the Pin“ gewann bei den Da-
men Petra Edbauer, die ihren Ball
4,90 Meter an die Fahne setzte. Bei
den Herren gelang Marco Groß
der beste Abschlag (4,04 Meter an
die Fahne). Das beste Einzelbrutto
des Tages spielte Golfpro Chris-
toph Köglmeier mit 71 Schlägen.
Ob Sieger oder Platzierter, gefeiert
wurde noch lange. Die stim-
mungsvolle Teilnehmerrunde
war sich einig: Nächstes Jahr sind
alle wieder dabei. − red

Bad Griesbach. Schülerinnen
und Schüler der Drei-Quellen-
Realschule Bad Griesbach haben
im Rahmen ihrer Berlin-Reise den
Bundestag besichtigt und den
Bundestagsabgeordneten Max
Straubinger (CSU) getroffen.

Straubinger ist seit 1994 direkt
gewählter Abgeordneter des
Nachbarwahlkreises Rottal-Inn.
Er erzählte den Jugendlichen von
seiner politischen Arbeit in den
Ausschüssen für Arbeit und Sozia-
les sowie für Ernährung und Land-
wirtschaft. In der CDU/CSU-Frak-
tion ist er der Berichterstatter für
Fragen zur Rente und Alterssiche-
rung und für Fragen zur Agrarso-
zialpolitik, zum Beispiel in Bezug
auf die Unfallversicherung für
Landwirte. Mit seinen 30 Jahren
Zugehörigkeit zum Deutschen
Bundestag ist Straubinger einer
der dienstältesten Abgeordneten.

Nach seinem Vortrag stellte
sich Straubinger der Diskussion
mit den Jugendlichen. Ein Schüler

wollte wissen, wie der Abgeordne-
te in die Politik kam. „Schon in der
Schule war Geschichte eines mei-
ner Lieblingsfächer“, erzählte
Straubinger. Als er im Alter von 16
Jahren in der Zeitung las, dass sich
in seiner Heimatgemeinde Sim-
bach bei Landau ein JU-Ortsver-

Ein MdB erzählt von seiner Arbeit
Bad Griesbacher Realschüler treffen bei Berlin-Besuch den Abgeordneten Max Straubinger

band gründet, schloss er sich die-
sem kurzerhand an. Mit 23 wurde
er dann erstmals in den Simba-
cher Marktrat gewählt, 1993 wur-
de er Kreisvorsitzender der CSU
Dingolfing-Landau und schließ-
lich als Direktkandidat 1994 erst-
mals in den Bundestag gewählt.

Einer der begleitenden Lehrer
fragte Straubinger nach dem
Arbeitspensum. In einer Sitzungs-
woche des Bundestages beginnt
sein Arbeitstag spätestens um 8
Uhr und dauert teils bis spät in die
Nacht, denn oft läuft abends noch
die Plenarsitzung oder Straubin-
ger nimmt an Veranstaltungen
von Verbänden teil. Doch auch im
Wahlkreis, der insgesamt 52
selbstständige Kommunen um-
fasst, ist viel zu tun. „Wer keine
langen Arbeitstage verkraftet, ist
in der Politik definitiv falsch“,
stellte Straubinger klar.

Eine Schülerin wollte wissen, ob
Straubinger viel Kontakt zum
CSU-Vorsitzenden und bayeri-
schen Ministerpräsidenten Mar-
kus Söder habe. „Als ich noch im
CSU-Parteivorstand war, hatten
wir sehr viel persönlichen Kon-
takt“, erzählte Straubinger. „Aber
auch heute noch tauschen wir uns
oft über SMS aus oder telefonieren
auch einmal länger miteinander
bei bestimmten Themen.“ − red

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter Kommandant Daniel Hubersberger (l.) und stellvertretender Kommandant Simon Hutterer (3. v.l.), mit den Schiedsrichtern
KBM Alexander Wahle (r.), Julia Kreileder (2. v.r.) und Dominik Dürr (5. v.l.). − Foto: red

Das erfolgreiche Team „Sport & Tourismus“ (v.l.): Dieter Weinzierl, Marco
Groß, Lena Haecki-Groß und Maxi Sammereier. − Foto: red

Die Bad Griesbacher Realschüler trafen in Berlin den Bundestagsabge-
ordneten Max Straubinger (vorne l.). − Foto: red


